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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 2<w.
Dienstag den 13. November 1877.

^22> I k . 2655.

Mcursausschreibung.
^ ' ^"" Nechnunqsdepartement dieser Landes-

^ . " ' 3 ist eine Rechnungsrathsstelle mit den

kvln^n. ^ ^ ' Nangsklasse in Erledigung ge-

"nes V ^ ^ " " ^ b "^ Stelle, eventuell um jene
Ach„, chnungsrevidenten in der I X . oder eineS
Neck« U ^ M l s " der X . oder endlich eines

in der X I . Rangsklasse wollen
Veae 9 belegten Gesuche im vorgeschriebenen

hitta....« ^ ? 30. N o v e m b e r d. I .
? "«bringen,
"ibach am 12. November 1877.

^ ^ 5 - 1 ) Nr. 11,922.

^ Erkenntnis.
dtlz t f ^amen Sr . Majestät des Kaisers hat
auf U Bundesgericht als Preßgericht in Laibach
echtm!^ der k. k. Staatsanwc ltschast zu Recht

Der Inhal t der in der Nummer 254 der
in Laibach erscheinenden politischen Zeitschrift „Lai-
bacher Taglatt" vom 5. November 1877 auf der
dritten Seite in der zweiten Spalte abgedruckten
Notiz „Wünsche und Beschwerden", beginnend
uiit: „Am vorigen Freitag" und endend mit „Weg
mit dem sinnlosen, frivolen Zeug aus den Ge-
beten", begründe den objektiven Thatbestand deS
Vergehens der Beleidigung einer gesetzlich anerkann-
ten Kirche und Religionsgenossenschaft nach dem
§ 303 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 489 und 493
St . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 254 der Zeit-
schrift „Laibacher Tagblatt" bestätiget und gemäß
der ßß 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17. De.
zember 1862 (Nr. 6 R. G. B l . vom Jahre 1863)
die Weiterverbreitung der gedachten Nummer ver-
boten, auf die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des SatzeS der beanständeten Notiz erkannt.

Laibach am 9. November 1877.

(4600—2) Nr. 15,420.

Mctal-Vorladung.
Madame Charlotte wird ob ihres unbekannten

Aufenthaltes mit Bezug auf den hohen Steuer-
directionserlaß vom 20. J u l i 1856, Z . 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:

die 8u!i Post.Nr.400 für Toilettenartilel-Verlauf aus-
haftenden Erwerbsteuer pro 1876 mit 6 st. 6 1 ' / , kr.

Hanoelskammerbeitrag . — « 1 6 „
lOperz städt. Umlage . — „ 3 1 ' / , „

pro 1877 an der Erwerbsteuer mit . 6 „ 61V, »
Handelslammerbeilrag . — „ 1 6 ,
Idperz. stiidt. Umlage . — .. 32 ' / , ..

zusammen . 14 st. 18 kr.
zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Löschung des Gewerbes von amtswegen veranlassen
würde.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Oktober 1877.

A n z e i g e b l a t t .
^4 - .Z ) z,l. 7252.

Mecutive Feilbietung.
^ M Vornahme der erecutiven Fell-
^ der auf 1300 fl. geschätzten Rea-
^ > Anton M r s n i l von Smerje
^bll«. Urb..Nr. 5 aä Grundbuch

"egg wird die Tagsatzung auf den
^ 16. N o v e m b e r 1 8 7 7
^«ll l !^ ^eoeuten angeordnet, daß die
>>lln « ^ bei dieser TMahung auch unter
^ w>?»> ^"sstvcrthe hintangegeben wer-

Hch 'i^AezirlSgericht Felftriz am 18ten

^ ? 3 ^ —
^ Ä Nr. 4665.

brittp^llssumielung
, < . erec. Feilbietung.

" btl</ ^ Bezirksgerichte Senosetsch

U ^dr° / . "der Msuchen der l. f.
«°lcheld° " ' l " u r fur Kra.n die m!t dem
" ^ v°Nl 2li. Jul i l875, Z. 2114,

5 ° exec û>«se.,e und sohin Werte
?' l " «l« f'^"lbietung der dem Anton
l5 ^ch " M k " und dem Fcanz Grahor
> l c . . ^ "Kn Besitzer von Niederdorf
» .^'tscha l ^ ^ U e n . im Grundbuche
. > w N Seuoselsch «üb Urb.-Nr.168

^ , " " ' «erlchllich auf 2137 ft.
s > l l ! ° i ^ " ' l ü t reassumiert und zu
^ n y ^ « h m e die Feilbietungs-Tag.

> i l l ^ °^u lbe r 1877,
?i>^v°n 11 bis 12 Uhr. hier.

Z. ^.' l. ^ ° . es angeordnet.
' ^ b e r / z n k s g e r l c h l Senosetsch am

tzl^.,. Nr. 3647.
' . r ^ V ^ Feilbietung.

^ltUllt? l l. Vezlrlegerichte Idria
^ . s ^ a n n t gemacht:
^ n " von > «"suchen des Johann
< ^ « l ^ Kirchdorf gegen Andreas
>Ntv!^llcht7i""zenber8 wegen aus
^ llü" 1 ^ 2 vergleiche vom 31sten
^ « ^ ^ « o . ^ schuldigen 200 fi.
> i ^ > u n ^ " e ereculive össent-
^ ^ H ^ u H ^ b e m l e h t e r n g e h ö -

^Urb.Huche der Herrschaft Wip.
'- "Ub/4 vorlommtuden,

in Schwarzenberg gelegenen Nealität, im
gerichtlich erhobenen SchatzungSwerlhe von
6 N 2 fi. ü. W., gewilliget und zur Vor-
nähme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsahungen auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
22 . Dezember 1 8 7 7 und
23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrlchlS mit dem Anhange bcsttmmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der llhten Feilbietung auch unter dem
SchlltzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsvrotololl, der Grund-
buchSeftract und die AcilatlonSbedingnisse
lilnnen bei diesem Gerichte in den gewvhn.
lichen «mtsstunden eingesehen werden.

«. l. Vezirlsgericht Idr ia am 2ten
Oltober 1877.

(4603—3) ' Nr. 8810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VezlrtSgerichlc Mvti l ing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Emanuel Fuf
(durch Felif Heß von Mottling) die exec.
Versteigerung der dem Martin Glut von
Obcrlolwlz gehörigen, gerichtlich auf1510st.
gtschatzlcn Hubrealilüt Exlr.«Nr. 10 der
Slcuergemelnde Lolwiz bewilliget und hiezu
drei FellbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 ?
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmlSgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcitatlonslommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
6. September 1877.

(4516—3) Nr. 4073.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirlSgtrichle Id r la

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Franz

Florianiic (durch den Advokaten Herrn
Vrolich) gegen Marianna Lamprechl von
Sairach wegen aus dem Vergleiche vom
12. Februar 1875. Z. 473, schuldigen
3 l ft. 32 kr. 0. W. o. 3. c in die exec,
öffentliche Versteigerung der der letztern
gehörigen, im Orundb'lche der Herrschaft
Lack sub Urb.-Nr. 233/271 vorkommen-
den, in Sairach Hs.«Nr. 15 gelegenen
Realität, im gerichtlich erhobenen Schii-
hungSwerthe von 2615 fl. ö. W., gewil-
liget und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

24. N o v e m b e r ,
22. Dezember 1 8 7 7 und
23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerlchtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchähungSwerthe an den Meistbietenden
hinlangtgeben werde.

DaS SchähungSprolotoll, der Grund-
buchSertract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingtsehen werden.

K. l. VezlrlSgericht Idr ia am 24sten
September 1877.

(4517—3) Nr. 4885.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idrla

wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS Thomas

Gantar von Godowltsch gegen Simon
Trevcn von Godowitfch zur Einbringung
der aus dem Urtheile vom 28. Juni 1872,
Z. 1916, schuldigen 105 ft. 0.W. o. n. c.
in die exec, öffentliche Versteigern"» der
dem lehtern gehvrigen, im Giundbuche der
Herrschaft Loilsch «ud Urb.-Nc. 258/696
in Godowltsch vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützungswerthe von
7700 f l . ö. W., gewilligel und zur Vor-
nähme derselben die FellbietungS-Tag-
sahungen auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
22. Dezember 1 8 7 7 und
23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hler-

gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schahungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die LilitationSbebingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ior i» am 24ften
Oltober 1877.

(40S2—2) Nr. 3437.

Uebertragung
execution Fellbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in AoelSberg

wird bekannt gemacht:
Es fel in der EiecutlonSfache des Franz

PupiS von Untertofchana gegen Johann
üucel von Altdirnbach wegen 75 ft.
40 kr. die mit dem Bescheide vom 15ten
«prll 1877, Z. 3766, auf den 14. Sep-
tember l . I . angeordnet gewefene Fell-
bietung der Realität »ud Urb.'Nr. 6 »ä
Luegg auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

«. l . Bezirksgericht AdelSberg am 7ten
September 1877.

(4386—2) Nr. 4450.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senojetsch
wird bekannt gemacht:

Es werbe über Insuchen deS l . l .
Steueramte« Senosetsch (in Vertretung
deS h. l . l. AerarS) die mit dem Bescheide
vom 19. April 1876, Z. 1174, an-
geordnet gewesene und sohin ststierte dritte
ex«. Feilbietung der dem Varthelmä De-
beuc von Sajoutsche gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Senoselsch «ud Urb.»
Nr. 324 vorkommenden, gerichtlich auf
2382 fi. geschätzten Realität reassumiert
und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

5. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem vorigen «nhange ««

°"«°5 «,.,.l««.r.<»' « " " "« °"
3. 0l!»l>« i«??-
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(4699—1) Nr. 9943.

Concurs-Eröfflmng
über den Nachlaß des am 9. Oktober
1872 in St. Veit verstorbenen Pfarrers

Mathias Mikä.
Bon dem k. t. Landesgerichte in

Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Nachlasses des am 9ten
Oktober 1872 in St . Veit verstor-
benen Psarrers Mathias M i t s der
Concurs eröffnet, zum Concurskom-
missär der k. t. Bezirksrichter Herr
Gregor Heriou, mit dem Amtssitze zu
Laas, und zum einstweiligen Masse-
Verwalter Herr Simon Jan , Lokal-
kaplan bei der Heil. Dreifaltigkeit,
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze
des ConcurslommissärS angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines anderen Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorfchläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein follte,
bis zum

2 0 . Dezember 1 8 7 7
bei diesem Gerichte oder beim k. k.
Landesgerichte Laas nach Vorschrift
der Eoncursordnung zur Vermeidung
der in derfelben angedrohten Rechts»
Nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

?. J ä n n e r 1 8 7 8
anberaumten Liquidierungs-, zugleich
Vergleichstagfahrt zur Liquidierung und
Ranobestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui«
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 9. November 1877.
(4713—1) Nr. 5731.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Btzug auf daS dltSscitl^e lödict

vom 25. August l. I . , Z. 5931, wird
belannt gemacht, daß zu der in der Efe-
cutionssache des Paul Huralt von Suf«
niz (durch Hcrrn Dr. Mencinger von
Krainourg) gegen Fral,z Marloviö von
Piuta M o . 12 ft. 23 lr. a>,f den I9len
Oltober l. I . angeordneten ersten Feil»
bietung der dem Executen gehörigen, im
Orundbuche der Hellschafl Egg ob Krain«
burg sub Urb. . Nr. 40, Reclf. - Nr. 24
vorkommenden Realität lein Kuflustiger
erschlemn ist daher zur zweiten auf den

19. N o v e m b e r 1877
angeordneten Felloielung geschritten wlrd.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
19. Ottuber 1677.

(4707—1) Nr. 5744.

Zweite ezec. Feilbietung.
M l t Bezug auf da« dlesseltlge tzdict

vom 11. August l. I . , Z. 5744. wlrd be-
lannt gemacht, daß zu dcr in der Efe-
cullonSsache der Dorothea Hlebiar (durch
Herrn Dr . Mencinger) gegen Andrea« Net
von Kolriz M o . 33 fi. 33 lr. und 6 fi.
38'/» lr. aus den 17. Oltober l. I . an-
geordneten ersten Feilbietung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche unk
Urb . . Nr. 16 ' / . aä Florian'sche Vllt,
Rectf.-Nr. 215, 225 aä Herrschaft Egg
und Nr. 258, 421 aä Grundbuch Krain-
burg vorkommenden Realität lein Kauf.
luftiger erschienen ift, daher zur zweiten
auf den

17. November 1 8 7 7
bestimmten Realfeilbietung geschritten wlrd.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg am
17. Oktober 1877.

(3204—3) Nr. 6199.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. l. Grzulsgerlchte Hcljtriz

wi rd belannt gemacht, daß über Ansuchen
des Hcrrn Anton Domladlö von Helsttiz
zur Bornahme dcr drttlen exec. Feilbietung
der auf 1020 st. geschätzten Realität des
Johann Franl von Brice Nr. 4, gud Urb.-
Nr. 16 aä Guleneg, die Tag»atzung auf

den 30. November 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem früh rn An-
hange »m RellssumierungSwege angeordnet
wurde, und duß sin die Eiben der oer-
storoenen Antun und Mar»a Srunl, dann
Anna und Marlllnna Vlilö Herr Rudolf
Weic zum Kurator aä aowm bestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz am 17len
Juni 1877.

(4077—2) Nr. 8730.

Uebertragung
ezecutiver Feübietung.
Bom l . l . Bezirksgerichte in AoelSberg

wlrb belannt gemacht:
ES sei in der EzcecutionSsache der l. l.

Finanzprocuratur (uom. des h. l. l. Steuel-
Aerars) gege.. Johann, resp. Barbara
Cehovin von Kleinotol wegen 84 f l . 37 tr.
die mit dem Bescheide vom 17. Juni
1877, Z. 5558, auf den 12. September
1877 angeordnet gewesene Feilbietung der
Realität Urb. - Nr. 19? aä Adelsberg
auf den

29 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
oorlgen Anhange üoertragen.

K. l. Bezüt«gericht Adelsberg am
16. September 1877.

(4015—3) Nr. 6222.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Pom l. l. Bezirksgerichte Ooeilaibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Maria

ttenarsii (als Mutlcr und Bormunderin
dec mlnderjähr. Andreas Lenaisii'schen
Erben von Oberlaibach) die exec. Verftei-
gerung der dem Matthäus Oermel von
^aase gehörigen, gerichtlich auf 1200 f l .
geschätzten, im Grundduche der Herrschaft
Freudenlhal 8ud tom. I, loi. 83, Rclf.»
Nr. 19 vorkommenden Realität sammt An«
und Zugehör wegen aus dem Vergleiche
vom 13. August 1869, Z. 1018, vom
18.Apr,l 1872 und vom 13.Iimner 1856,
Z. 145, und der Eession vom 22. Jul i
1U71 schuldigen 34 fl. 20 l r . , 210 f l .
und 46 fl. 34 ' / , lr. o. «. e. im Reassu-
mierungSwege bewilliget und hiezu die ein-
zlge Feilblelungs-Tagsatzung auf den

24, N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« von 9 bi« 12 Uhr, in dieser
GerlchtSkanzlei mlt dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch uut«r dem SchäyungS-
werthe hintangegeben werden wlrd.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
liicitationstommission zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprotololl und der Grund-
buch«eltract tonnen in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. September 1877.

(4388—3) Nr. 4424.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senojetsch
wird lund gemacht:

ES werde über Ansuchen des l . l .
Steueramtes Senosetsch die mit dem Ve-
scheide vom 23. Februar 1877, Z . 940,
angeordnet gewesene und sodann sistierte
zweite und dritte exec. Feilbietung der dem
Johann Bajc von Gorice gehörigen, im
Grundbuchc des GuteS Neutofel uub Urb.-
Nr. 78 vorkommenden, gerichtlich aus
2065 fl. bewerlheten Realität reassumlert
und zu deren Vornahme die FeilbietungS-
termine auf den

28. November 1 8 7 7 und
9. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis !2 Uhr, Hiergerichts
mit dem ursprünglichen BescheidSanhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
29. September 1877.

(4533—3) Nr. 4285.

Reassumierung
zweiter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezulsgerichle ^rnojltsch
wird kund gemacht:

Es werde üoer Ansuchen der t. l.
Finanzprocmatur für «rain ^uom. des
hohen AerarS) die nut dem Bescheide vom
6. Ollober 1876, H 4406, anberauuu
gcwl-scne und jooanu sistlcrie zweite exec.
Flilmeluug der dru Onjchasle»' Blt lof,
Ooecurem. Famle, G^oclljche und Unter»
lesctsche an din ParzeUcl», at«: I, den Hul-
weî eparztUen Nr. 1314, 1d48, 1316 und
13 i 7; I I . oen We.deparzeUen Nr. ^189/a,
1305/^, 1452. 1306, 616, 631, 63?,
64V/2, 772, 775, 799, 804, 806, 863,
871, 873, 876, 931, 950, 966, 972,
1013, 1016, 1018. 1037, 1057, 1104,
1153, 1190, 94, 349. 366, 395. 1306/a,
1308/i», 1308/ä, 1328, 355/a, 3V6,
802/a, 802/b, 1309,544/o,li, 733/a, ä, a;
III. Weldrparzelle.l mtt Holzbe üy.mg
Nr. 1189/H, d, 1189/0, 1315, 1318,
1319, 1362, 1335, 1049 und 1191;
IV. Weidepatzellen Nr. 312 und 1452,
zustehenden Befttzrechtc rsaggumailäo be-
williget und zu dercn Vornahm« dte Fell-
bietungs-Tagsatzung auf den

28. November 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Vescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
15. September 1877.
(3731—3) Nr. 4944.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden J o -
hann Wesset, rüchichtlich dessen unbe-

lannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo abwesenden Jo-
hann Wesset, rüctsichtlich dessen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Herr Karl RelchSgraf lian-
thleri in Wippach wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Ersißung und deS
Eigenthums der im Grundbuche der Herr-
fchaft Wippach tom. XV, 1)23. 268 vor-
kommenden, in der Sleuergemeinde Wip-
pach gelegenen Grundstücke „Podslalo",
und zwar: Weide P^rz.-Nr. 2532 mit
799 iHKlft., Wiese Parz.-Nr. 2533 mit
147 lUlt l f t . un» Garten Parz.Nr. 2534
mlt 43 lUttlft., sub i>rk68. 8. August 1877,
Z. 4944, hieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Berhanolung
die Tagsatzung auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deS
tz 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
llagten wegen ihres unbekannten Ausent.
Haltes Herr Ios f Ke.te. Gemeindevorstand
von Wippach, als Kurator ad Hctum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zu «scheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und ander
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach am 16ten
August 1877.

(4510 -3 ) N l . ö l ^ ,

Relicitationsreassumier«
Vom t. t. Brzlrlsger.chte M " ^

die mit dem Gescheide vom 4. NMw°
1873, Z. 6750, bewilligte, f°hi" B " ,
Relicillltlon der von Karl Paloobt "«
LicitationsprotolollcS vom 27. Juni - ^
Z.3119, um 945 ft.
llch auf 1570 fi. geschützten Ncalllül uc°
Nr .217 , Rclf .-3ir.225aä M t M M
wegen nicht zugehaltener LicltatiotMMü
nisse im ReassumierungSwege auf den

26. November 1877 ,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr, mit d«"
Beisatze angeordnet, daß obige M M
bei dieser Tagfahung um jeden Ptt"
den Meistbietenden hlntangegeben wer"
wird. s,.,

Hlevon werden sämmtliche Int t tE '
ten verständiget. .....

K. t. Bezirksgericht Llttal am M "
August 1877. ^

(4624—3) Nr. 8730'

Executive
RealMenversteigelUitz

Vom l. l. Bezirksgerichts G<"^
wirb belannt gemacht: , ^

Es sei übrr Ansuchen dcs 3W.
Högler von Kutendvlf (durch v ^
Dr. Wrnediltei) die exec. Verst.'gel«!'« ^
dem Stefan Koschar von Goüschcr Ü^"^
gelichll.ch auf 1260 ft. geschtltzlm -"
ll läi, im Grundbuche ocr Slaol G ^ H
sub tow. I loi. 114 und tom. U M > '
237, 23« und 240 voilommcl'0, ^
aus dlM ZaplungSbeschlc vom ^ , ^
1877. Z. 5544, schuldige.. 78 s> .
wllllget und hlezu drei Fe'lvw"'^
Tagsutzungeu, und zwar dle erste aul

22. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. Dezember 1 b ? )
und dle dritte auf den

24. Jänne r 1 8 7 8 ,
.<> B

jedesmal vormittag« von 9 bi« I^ ^l
im Amtssitze mit dem Anhange angcol ^
wordrn, daß die Pfandiealltät dt> ^
ersten und zweiten Feilbielung "«l ^
oder über dem SchähmigSwcrlh, ^ .^
dritten aber auch unter demselben y"
gegeben werden wird. . ^

Die ÄeitatlonSbedingnisfe, "o m
insbesondere jeder Uicltant vor gelN"^
Anbote ein 10perz. Vadlum zuha"° s^il
LicltatlonSlommlssion zu erlegen h " ^ ^
das Schätzungsprotololl und d e r / 7 ^
buchSeltract liinnen in der dieSge"^
Registratur eingesehen werden. giK

K. t. Bezirksgericht Gotisch"
12. Oltober 1877. ^
(4548—3) 3tt. <'

Gzemtive ...
Realitäten-VelsteigelK

Bom l. l. Bezirksgerichte
wird belannt gemacht: lH ssl^

ES sel über Ansuchen deS Nlol« " ^c,
(durch Dr . Lorber in Marburg) ° ^ l o
Beisteigerung dcr dem M a l l l M ^ B
von Traunil gehörigen, gcrichl ^
2415 ft. und 300 ft. geschützte" l"° M
aä Herrschaft Reifniz 8ud U r b - H ^
und Urb.-Nr. 1314/ü, M - " ^ > s '
williget und hlezu drei Feilvilw " ^
satzungen, und zwar die erfte "">

1. D e z e m b e r 167< '
die zweite auf den

12. I l l n n e r
und die dritte auf dcn ^^

9. Februar i s ^ ^ H
jedesmal vormittags " " " ° angco^
hiergcrlchtS mit dem «"h°n ° «'^cl
worden d°ß die Pf°ndrea M "
ersten und zweiten Feilblctung ^z
oder über dem Schätz 'NgswK
dritten aber auch unter dem!«"
gegeben werden. ..«„«lsse, ^ l te l "Die ^citations eding".s e , c h ^

insbesondere jeder M ^ t °° ^ ^ ,,
ttnbote ein lOperz. «« u M H h t̂, '̂ ,
Acitationslommisston z" e u " ,„d

September 1877.
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M4-1) ^^ 9232.

^ Vrecutive
^ealltäten-Velfteigerung.

E°^v° ,^ .^^ ?"l"«e" des Franz Xav.
run« l " l " ^ibach die exec. Versteige-
2 ° ^ ? ^ ° " o Nemanli von V ° .

««richtlich auf 2621 fi.
D . ^ . s l » geschätzten Realitäten »ä
l i l l r / ^ ^ ' ^ ° " " k n b a Möttling, »ub
Vow«. ^" und 76 der Steuergemeinde
N ^ ° u n d Curr..Nr.22, 23, 32und
und l> „̂ V"lchllft Mottling, bewilliget
und w3 l ^ 3ellbietungS-Tagsahungen,

^ " die erfte auf den
"«I'^^mber 1877,

l'dt«m«l ' Feb rua r 1 8 7 8 ,
!lll »n,.« vormittags von 9 bis 10 Uhr,
«l°tdn- ^aub° mit dem Anhange an-
bt! »., " ° ^ " - daß die Psanbrealititten
llUt,.^ " ^ " und zweiten Fellbietung
ill ,»,? . " « über dem VchätzungSwerth,
hllltanl . " " aber auch unter demselben

V»ebtn werden.
lN?« ^ "cltationsbebingnisse, wornach
llnb , . " led« Licitant vor gemachtem
^cltltt " " ^perz- Vadium zuhanden der
^ X^"luu, lssion zu erlegen hat, sowie
bu<h?buagsprolololle und die Grund«
"«hen w t ^ " "en in der diesgericht.

2 "eg,ftralur eingesehen werden.
18 K ^ GezirtSucricht Mottling am
^^Vttmber 1«?7.

^ l b ^ > i ) Nr. 8969.

,,, Erinnerung
^wo S o d j a von Pltlosie, unbe-
^ lannten Aufenthaltes.

H /U°n dem t. l. VezirlSgerichle Mottling
>,, bem Iwo Sodja von Priloste, un-
"'llnten Aufenthaltes, hiemit erinnert:
^ s habe wider denselben bei diesem
zHte Mi lo Zupanlk von Grüble Nr. 73
M ^ °"f Zahlung schuldigen Schweln-
L '̂MingeS und Darlehens pr. 48 fi.
llhltl. ^ ' September 1377, Z. 8969,

"'Ht. worüber die Tagsahung auf den
l t l l h ^ - Dezember 1 8 7 7 ,

^Uln 8 Uhr, hier anberaumt ist.
^l<w ^ " Aufenthaltsort deS Gellagten
»lilltl^ " ^ t e unbekannt und derselbe
ifl. l ^ "us den l . l. Erblanden abwesend
^ ! llln <?"" zu seiner Vertretung und
^!l t»F ^kfahr und Kosten den Peter
> ^ v°n Prllosie als Kurator »ä

T>^, llt.
l " ^ H ' wird hlevon zu dem Ende
« Ht!t , ' l>mlt „ allenfalls zur rech.
"ll»ern ß^bft erscheinen oder ftch einen
. "ichte^walter bestellen und diesem
^ N u ^ ^ h a f t machen, überhaupt im
^ il, s.^blgen Wege einschreiten und
^ l l t t t >.! ^«theibigung erforderlichen
?ssach w ! " lünne, widrigen« diese

^ " N Ä t bem aufgestellten Kurator
» ^ derdnn! j u n g e n der Gerichtsord-
^ " es n ^ / werden und der Geklagte,

z» band ... " " benannten Kurator an
? " s ^ «u gtb^^ ̂  ^ ^ ^ ^ ^

"^lss"ung entstehenden Folgen selbst
1, l l . l i?bln wird.
<3'<»ttw5 ^lsaerlcht Mottling am

) Nr.98b6.

<°^Verstei^^^^
e! ^Nlit ^^ltlSgerichte Adelsverg

i>r°e. stlnf.^wacht:

< P ^ e r u n ' ^ ^ ^^^vtr ,7" l ,g der dem Franz Srebot

?t.z^»ts«U°"gen, «"ichtlich auf
^ i n . ^ P ew " Nealilät sud Urb..
^ N ? ^ ^ o . 32 ft. 9 lr. o. ». o.

> n u ^ ^ " brel FellbletungS.
^ll ^ .U. ^"Nl> zwar die erste auf den
, ^°uf^"bcr ^ ^ '

^' '^t/^^nner

M?3^^^2Uhr,
^ ^ ^ » ß die U?^l»nge angeordnet
^ ^ ^ ^ ^ a n d r e a l i t ü t bei der

ersten und zweiten Fellbletung nur u »
oder über dem SchäßungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-!
gegeben werden wird.

Die LicltatlonSbedlngnlsse, vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vaotum zuhanden der
LicitationSlommisstsn zu erlegen hat, sowie
da« SchähungSprotololl und der Grund-
buchSeftract lünnen in b« dleSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht »delsberg am
16. Ollober 1877.

(4509—1) Nr. 7224.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. VezirlSgerichle M a i wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Herrn Karl v. Vuchwald gehsrlgen, ge-
richtlich auf 760 fi. geschützten Realitäten
lol. und Nctf.-Nr. 2, Urb.-Nr. b. lo!. 36,
und Urb.-Nr. 20 ' / , und 2 1 , lol. 52 »ä
Zirlnahof bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m dem Awtslotüle zu Littal mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
»ealitäten bei der ersten und zweiten Feilble-
lung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationevcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchiitzungSprotololle und die Grund«
buchseftracte tonnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSgericht Llttai am 19ten
September 1877.

(4587—1) Nr. 4806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. VezirlSgerichte Laa« wird
belannt gemacht:

LS sei über Ansuchen des Martin
Schweiger von Altenmarlt die exec. Ver«
steigerung der dem Andreas Ule von Mar-
lovc gehörigen, gerichtlich auf 1046 st.
geschätzten Realität »ub Urb. - Nr. 89,
Rctf..Nr. 77 aä Herrschaft Schneeberg
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erfte aus den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diefem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcitationSlommisston zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotololl und der
OrunbbuchSextract lilnnen in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K.^l. VezirlSgericht LaaS am 7ten
Jul i 1877.

(4478 -1 ) Nr. 5732.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezlrlSgerichte Wlppach
wirb belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Peter
Kraigher von Hrase (Vezirl Adelsberg)
die executive Versteigerung der dem Josef
Vozik von Poreie Nr. 26 gehörigen,
gerichtlich auf 292 ft. geschützten Vesih-
und UebernahmSrechte auf das Wohnhaus
Nr. 26 in Porete sammt Stal l , und Ve-
zugsrechte auf den Weingarten sammt Oed«
n<s „ v dreimi" ober „pod ßralioiu" und
„v Mipovow dräu", Acker und Wiese

>„v k n i " , Wiese „ v m k l w b " , Weide
„ v ^ u c k i pri »v. vrbauu poä bwMoo"

lund OrdnlS ..PlHi rep" wegen aus dem
Urtheile deS l. l . VezirlSgerichte« AdelS-
berg vom 31. Jul i 1876, H. 2355, schul-
digen 256 fi. s. A. bewilliget und hlezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser AmtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Vefitz. und
Uebernahmerechte bei der ersten und zweiten
Feilbiellmg nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
öicitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schtitzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle lbnnen in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.k. VezirlSgericht Mppach am 2ten
Oltober 1877.

(4588—1) Nr. 5014.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezillSgerlchte UaaS wlrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Mari» Strttof
von Altenmarlt Nr. 51 die exec. Verst.i-
geiung der dem Anton Mlalar von Nad-
lest Nr. 12 gehvligen, gerichtlich auf
1720 geschätzten Realität sud Urb.-Nr. 79
aä Graf Lamberg'sche LanonicatSgllt St .
Varbara zu ttaibach bewilliget und hiezu
drei FcilbietungS'Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. Feb rua r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags ron 10 bi« 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem SchützungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertracl lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht LaaS am 7ten
Jul i 1877.

(4591—1) Nr. 6913.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. VezirlSgerichte LaaS wlrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton I u -
oankli von Zahrlb die exec. Versteigerung
der dem Johann Korosec von Mühlen
gehörigen, gerichtlich auf 1060 fl. geschätz-
ten, im OiAndbuche der Herrschaft Nad-
lischel sub Urb.-Nr. 212/195, Rctf.-
Nr. 44? vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf den

1 1 . Dezember 1 3 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . Jänner
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dew SchähungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werben wird.

Die Llcitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licllationslommission zu erlegen hat, sowie
oaS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract lönnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. VezirlSgericht Laas am 2ten

(4380-1) Nr. 4423.

Reaffumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. VezirlSgerichte Senosetsch
wirb kund gemacht:

ES »erden über Ansuchen deS l . l .
SteueramleS (uoui. deS hohen l . l . NerarS)
die » i t dem Vescheide vom 22. Septem-
ber 1877, Z. 4248, angeordnet gewesenen
und sohin Werten drei exec. Realfeilbie-
tungen der dem Anton Jurca von Aandol
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Luegg sub Urb.»Nr. 146 vorkommenden,
gerichtlich auf 2630 ft. bewertheten Rea-
lität reassumiert und zu deren Vornahme
die Feilbietungs-Tagsahungen auf den

19. Dezember 1 3 7 7 ,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags von 3 bis 12 Uhr, Hiergericht«
mit dem vorigen VcfcheidSanhanae an-
geordnet.

K. t. VezirlSgerlcht Senosetsch am
29 September 1877.

(4634-1 ) Nr. 5790.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vez,rlsgcrichle «act wird
belaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Johann
Voliic von Lack die efec. Versteigerung
der der mindetjahr. Mananna Kobau von
Pölland gehörigen, gerichtlich auf 1100 st.
geschützten, im Grundbuche der Pfarr-
tlrchengllt Pölland imd Urb.-Nr. 108 vor-
kommenden Realität bewilliget und htezu
drei FeilbietungS-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Fcilbletuna
nur um oder über dem SchiihminSwerlh,
bei der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben »erden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungöprotololl und der Grund-
buchSeftract lönnen in der dieSgericht-
ltchen Registratur eingesehen werden.

K. k. VczirlSgericht Lack am 31ften
Oltober 1877.

(4685 -1 ) Nr. 4519.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen deS Herrn Mat-
thäus Furlan von Rudolfswcrlh die exec.
Versteigerung der den Eheleuten Johann
und Theresia Ruper von Swur gehörigen,
gerichtlich auf 980 st. geschützten, im Grunb-
buche der Herrschaft Reilendurg uud Urb.-
Nr. 131, w i . 138 oorlommenden Realität
im ReafsumierungSwege bewilliget und
hiezu drei FeilbittungS-Tagsahungen, und
zwar die erfte auf den

26 . November ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen h ° ^ / o " "
b°S Schähunasprotololl und A A ^
buchsextract tonnen <" ° " " .«.

16. »uauft
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Wechselseitige Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz.
Kundmachung.

Die wechselseitige Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz hat nunmehr mit Genehmigung der hohen Regierung eine eigene Abtheilung zur

Versicherung von Apiegelglas gegen AHaäen äurck Feuer unä OruH
eröffnet.

Die Direction der Anstalt beehrt sich, dies nicht nur deren P. T. Vereinstheilnehmern, sondern überhaupt dem P. T. Publikum mit der höflichen
Einladung behufs Versicherungsnahme bei dieser vaterländischen gemeinnützigen Anstalt und mit dem Beifügen zur Kenntnis zu bringen, daß allfäll'ge
Versicherungsanträge sowol in den im eigenen Hause der Sackftratze W Graz N r . 18/20 befindlichen Bureaux der Anstaltsdirection als auch bei den
Repräsentanzen i n Klagenfnrt und Uaibach sowie bei allen Distriltslommissariaten jederzeit zu den billigsten und coulantesten Bedingungen entgegen
genommen und ebendaselbst allfällig gewünschte Auskünfte stets mit Bereitwilligkeit ertheilt welden.

G r a z am 8. November 1877. (4719)

Die Direction
der wechselseitigen Brandschaden-Verslchcrungsanjlalt in Gra>

Verkaufszelt nur einige Tage.

„Hotel ZElefsLirt,"
I I . Stock, Zimmer Nr. 42.

Vcehre mich dem P. T. Publikum die ergebenste Anzeige zu machen, dah ich am hiesigen
Platze im „Hotel Elefant", Wienerstraße, mit cinem großartigen

Mzmarm-Lager
angekommen bin, und zwar bestehend aus: Damen-Pelzgarniturcn in neuester Fayon, aus Affen,
Bisam, Fee, Fuchs, Hermelin, I l t i s . Luchs, Marder, Zobel, Damenpclze aus Tuch, Patent-
und Seidensammt und auch aus Nipsscide mit beliebigem Futter und Ärämung, Rcisepelze
aus Lamm und Schoppen zu Fabrikpreisen.

Dasselbe empfehle eu gro» den Herren Kürschnern und Pelzwaren-Händlern,

<l. Apolariö)
(4664) 3—2 Kürschner und Pclzwaren-Händler aus Agram.

^ Gasthaus
l „zur neuen MeÜ."
> Heute. Schwe insbra ten
» ft la Ni1auki36).

Ein MrK,
Grauschimmel, Wallach mit Schnauzt, beide
vorderen Fühe im Fessel weiß. INi Centimer
hoch, 11 Jahre alt, start, mit vollkommen a.c»
funden Füßen, als Reit- und Zugpferd Vorzug-
lich zu verwenden, ist sogleich unter sehr billigen
Bedingungen zu verkaufen. Dasselbe ist zu
jeder Zeit in der k H N l ^ o b i - H H O s r n « (Gra»
discha) z u sehen. (4717) 3 - 1

lluch »u h»b«n <n >er
Nrdina»<on»»«nstal t f ü r

LeZonlsontZ^ranllNsiten
nun I1»!<»

Mil«l!«d der Wien» medic, ffllc»lt2t.
W ie , , , W>»i>«e»»>< - l t < „ « 2 2 . ^ .
vc>r,!,«!<<<, weide» b<« sche<nl>!ir un» « ,̂
hei lbaren ssiille no» «essl,wäcl»ter ^

M a n u e s f s a f t ssebcilt. V
^ r d i n a t l o » , tü>ilich vo» l l — 5 Uhi. V
Auch wi ld duicht^or^espondenzbehan» ^
d^lt », werden Medicament»desnrgt.
> W " l » ^ . l l l » « » » würd« d»»ch die 5 ^

<iinr>>»»!!ss zum umer, Univeil,, ^

Laibacher

Wandkalender
pro 1878

in

UemmM i Ham êrgs
Buchhandlung.

Elegante Ausstattung, Pre is 20 l r . per
Stück, aufgespannt- Versendung nach auswärts
mit Postnachnahme (4286)

Dienst suchen:
3 Köchinnen, 1 Stubenmädchen, 2 Haus»
knechte und 1 Schneioerlchrjunge.

Näheres in F. M ü l l e r s Annoncen-
Bureau in Laibach. (4720)

Pariser
Gluspkwtogeuplnen-

Kunstausstellung.
Vomii.bi« 14.Uolitmber i»t «u«gc»tM:

V I . S5«l»i< :̂

Z.6126 äurcli ll^ei'- uuä

(4339) 15. Zu sehci,

im Hause der Haudels-Mranstnlt
am Kaiser Josessplatz Rr. 12.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends. Entröe 20 kr.

l M - Eine Partie Glasbilder ist zu ver-
lausen, auch einzeln.

(4379—2) Nr . 4610.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung
Bom t l. VevrlSzjerlchle Seno,elscl'

wird lund gemacht:
Ueber Ansuchen der l . t. Finanzpro-

curatu für «rain (in Vertretung dcS h.
t. l. Uerur?) wird die mit dem Gescheide
vom 31 . August l«7b, Z 3916, an-
qeordnet gewesene und johin siftierte dritte
exec. Feilbietung der dem Sebastian An-
toniii von Niedcrdorf gehilti«en, im
Grundbuchs der Herrschaft Senosetsch
Lud Urb..Nr. 167 vorkommenden, gerlcht«
lich auf 1775 f l . bewcrtheten Realität
reafsumiert und zu deren Vornahme der
Feilbietungstermin auf den

5. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
yerichtS mit dem frühern BefcheidSanhange
angeordnet.

K. l. Vezirksgericht Senosetsch am
1. Ottober 1877.

(4606—2) Nr. 4467.

Uebertragung
dritter e<m. Feilbtetung.

Die m>t dem Äeschclde vom 9. März
1877, Z. 250-j, auf den 2. Mai 1877
anaeordnet gewesene dritte exec. Realfell»
bielung gegen G^org Tezal von Ober-
suchor wegen schuldigen 105 ft. s. A.
wird auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. t. Geziilsgericht Mültling am 3ten
Mai 1877.

(4U07—2) Nr. 2164.

Uebertragung
dritter ezec. ̂ eilbietuug.

Die mit dem Gescheide vom 3. De»
zcmber 1876, Z. 11,736, auf den 7len
März l. I . angeordnete dtitte ejcec. Rcal»
fellbietung gegcn Ännc» M'heliiö von Per«
t»ie wegen 130 st. s. A. wird auf dm

23. N o v e m b e r 1 8 7 7
mit Ge,b halt deS Ortes, der Zeit und
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l VezirtSgericht Mötlling am 2ten
März 1877.

(4613—2) Nr. 8673

Übertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 12ten
Jänner 1877, Z. 296 , auf den 18len
Äpcll 1877 angeordnet gewesene dritte
Realfellbietung gegcn Anna Kosec von
Widosiz Nr. 21 wegen schuldigen 146 f l .
». A. wird auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Mültling am 4ten
September 1877.

(4669—3) Nr. 4942.

Reassumierung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratul die mit dem Beschtldc vom
'4. April 1877. Z l t t ^ i , sillier,« exec.
Belst^er ng der oem ^julas Bmja von
Be,h uehürigen, gerichtlich auf 2000 st.
^0 lr. atschäh'en Nealllüt 8ub Ub . .
Nr. 190 aä »U.ünlent'orf reassumi.rt und!
hiezu d e Feilbi lun^S-Tagsahung auf den

28. November 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr. hleramtS mit dem
Anhange abordnet worden, daß die
Pfandrraliläl bei dieser sseilbielung auch
unter dem Schätz.mgSwerlhe hiniangegeben
werden wird.

Die UlcitalionSbeolngnifse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
«nbote ein lOperz, Vadium zuhanden
der ^icitationstommisflon zu erlegen hat,
!0wie das SchähungSprotololl und der
Hrundbuchsertract können in der dies,
gerichtlichen Registratur emgcseher, werden

K. l. Bezirksgericht Egg am 28ften
Scptember 1877.

(4519—2) Nr. 9 ^ '

Dritte exec. FeilbietM
Ueber Ansuchen der Iosefa Sela" °

Feistriz wird die Vornahme der l
Feilbietung der auf 1160 fl. gelU.
Realität deS Johann Hentinc von ^
blje, »ubUrb.-Nr. 4/6 aä Herrschaft v'^
bewilliget, und wird die Tugs t̂zung a"!

1 1 . Dezember 187? ,̂
mit dem Bedeuten angeordnet, daß ^
Realität bei dieser dritten Tagsatz«^ ̂ ,
unter dem Schähwerthe wird h l " " ^
ben weiden. ^ ^

K. l. Bezirksgericht Feistrlz an» l '
September 1877. ^

(4373 -2 ) N r . 4 ^

Reassutllierung zweiter"""
dritter exec. FeilbietM.

Vom t. k. Bezirksgerichte S<"°^
wird bekannt gemacht: ^ . ^

Ueber Ansuchen der l . l. l ^ ^ ,
plocuratur für Krain (uom. des ? ^
tterarS) wird die mit dem GeschO' ̂ !
4. Sepiember 1875, Z. 3774, ang" ^
grwcsene und sohin Mette zl"^>>^
drille epc. sscilbietuog der dem ̂  ^
nun Jakob 6ei von Slavina 6^Ml j
im Giundbuche aä Hrrrjchafl « ^
ßud Ulb.'Nr. 1066 oorlommelll»"'^
richll<ch auf 1780 st. geschätzten " .,/
reussumiert und zu deren Bornay
Fellbietungs'Termine auf den

5. Dezember 187?
und den

9. I ü n n e r 1 8 7 8 , ^ j
vormittags von 11 bis 12 Uhr, h H i)l«
mit dem Anhange deS ursprüngUE
scheldeS angeordnet. ,H »̂

K. l. Bezirksgericht Genoss
8. Oktober 1877. ^ - - < s
(4668-3) 3it.^

Executive ..
Realitätett-VerfteigeS

Vom t. l . Bezirksgerichte <e»v
bekannt gemacht: , Fte>^

Es sei l w r Ansuchen deS ?. l. l
amte« löag d.e er«. Verfte »er ^
d̂ m ^ermj P iar von Iclenl g " ^
acrichtl.ch auf 1539 st 80 l>. s ' > " ^
«m Ocundduche Mü.'lendorf s" F
Nr. 237 vorkommenden R e . l ! l a H , B
und hiezu d,e F<Melun«S - ^
auf den

24 November 1 » ^ ' ll"'
vormittags 9 Uhr, w Eg ' " " ^
hange angeordnet « ° r d ^
realilät bei diefcr 3 « " ^ ^
dem SchäyungSwerthe hintangce ^

^ " D ! e ' ' « i c « t ° t i ° n « b e d . n g M ^ H . -

lnsbesondere jeder Acitant o ^ S ^ <

Anbote ein

K l. OezlrlSgertcyl »uv

tember 1877. ^ ^ ^ ^ "

Druck und V«rl«g von Jg. v. Kleinwayr H K«b. V««b«rg.


